
„A Game of Thrones – Das offizielle Kochbuch“  Neuerscheinung im 

Zauberfeder Verlag 

Am Anfang steht ein Geständnis. Offen und ehrlich - „Schreiben kann ich gut. 

Kochen nicht so besonders“. Es ist der Kult-Autor George R.R.Martin selbst, der 

im Vorwort des „A Game of Thrones – Das offizielle Kochbuch“ so persönliches 

preisgibt und auch hinzufügt –„Glücklicherweise kann ich aber sehr viel besser 

essen als kochen. Essen ist eine der größten Freuden des Lebens, und ich bin 

ein großer Verfechter jeder Form des Genusses. Auch das Lesen gehört zu den 

Dingen, die das Leben lebenswert machen und wenn man Lesen und Essen 

verbinden kann…“. 

Ja, diese Gedanken des Verfassers des „Liedes von Eis und Feuer“, der 

Drehbuchgrundlage von „A Game of Thrones“, nahmen Chelsea Monroe-Cassel 

und Sariann Lehrer wörtlich und blickten in die Kochtöpfe von Westeros  – von 

der kargen Küche des Nordens der Königslande bis zu den üppigen Gerichten 

des Südens in Dorne. Die Autorinnen nahmen von und zu den Buchseiten 

Rezept, Phantasie und Kochlöffel zur Hand und ließen ihrer Phantasie freien 

Lauf. Von Sansas Zitronenkuchen, den kargen aber deftigen Frühstück der 

Nachtwache (geröstetes Brot mit Schinken, Eier und Trockenpflaumen) bis zum 

Frühstück in Dorne mit Honigplätzchen, Brombeeren und Stäbchenfisch führt 

die kulinarische Reise, die zum gemeinsamen Mitkochen und vor allem 

Mitessen einlädt. 

Die bibliophile, reich illustrierte Ausgabe im Braunschweiger Zauberfeder 

Verlag öffnet einen sehr kreativen Zugang zu Buch und TV-Serie und steigert 

den „Appetit“ auf die weiteren Fortsetzungen der Abenteuer in Westeros. Die 

Wartezeit auf die Buchseiten von George R.R.Martin und die TV-Bilder von HBO 

wird im Zubereiten der Gerichte gleich kurzweiliger – Viel Spaß und Guten 

Appetit! 
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